
Ein Fest zvm,,50-er"
In einemvom Familienchor un-

ter der Leitungvon Sonja Ortmeier
eestalteten Pfarrverbandsgottes-
áienst feierten die Pfarreien St.

Konrad und St. Korona in der
,Pfarukirche St. Konrad den50. Ge-
burtstag von StadtPfarrer August
,Lindmeier.

In der nahezu vollbesetzten Kir-
che beerüßte Pfarrer Lindmeier
seinen Ï(urskollegen und Wegge-
fährten, Pfarrer Manfred Wurm aus
Thurmansbang, der auch die Fest-
oredist hielt. 

-Pfarrer Wurm erin'
herte'an die gemeinsame Zeit im
PriesterSeminár und an zwei Studi-
ensemester an der Hochschule in
Brixen, Die erfrischende, sehr per-
sönlich gehaltene Predigt wurde
von den Gottesdienstbesuchern
mit sroßem ApPlaus bedacht. Am
schiúss des óôttesdienstes über-
brachte Pfarrgemeinderatsvorsit-
zende Olga Kuhls die Glückwün-
sche von Pfarrgemeinderat,, Kir-
chenverwaltung, Kath' Frauen-
bund. Kindersárten und der Pfar-
rei St. Konrãd und überreichte
zusammen mit KirchenPfleger
Reinhard Aigner ein Erinnerungs-
stück an dieien ganz besonderen
Tas. Oberministrantin Kathrin
He'Ílauer überraschte .mit einem
kleinen Geschenk der Ministran-

Hacklberger feiern ihren Stadtpfarrer

ten von St. Konrad. Pfarrer Lind-
meier, sichtlich bewegt, bedankte
sich für die Glückwünsche und bei
allen, die zum Gelingen des Festes

beigetragen haben.
Nachdem die beiden Kindergär-

ten St. Konrad und St. Korona den

fubilar vor der Kirche mit einem
Lied empfangen und mit Blumen
beschenkt hatten, reihten sich
noch viele Pfarrverbandsangehöri-
ge in die Schar der Gratulanten ein.

Kollekte und GeldsPenden zum
Geburtstag kommen Hacklberger

Opfern der Hochwasserkatastro-
phe zugute.- 

Bei schönem Wetter konnte auf
dem Kirchengelände der StehemP-
fang stattfinden. Sektempfang' ein
kaltes Buffet, zubereitet vom Kü-
chenteam des Kardinal-von-Ga-
len-Hauses, ein NachsPeisenbuf-
fet, organisiert von den Zweigver
einen des Kath.. Frauenbunds St'

Konrad/St. Korona sowie viele
süffige Getränke sorgten für das

Wohlbefinden der zahlreichen
Gäste. - red

Pfarrer August Lind-
- Foto: Privat

Beim Festgottesdienst feierten die Gläubigen mit

meier.
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